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Am Freitag beschlossen die Abgeordneten des Lwower Gebietsparlaments in der XII. außerordentlichen Sitzung
einen Aufruf an Präsident Juschtschenko und die Abgeordneten des Europäischen Parlamentes.

Am Freitag beschlossen die Abgeordneten des Lwower Gebietsparlaments in der XII. außerordentlichen Sitzung
einen Aufruf an Präsident Juschtschenko und die Abgeordneten des Europäischen Parlamentes.

In dem Aufruf an den Präsidenten äußerten die Abgeordneten ihre Beunruhigung über die politische Situation im
Lande. Nach der Meinung der Abgeordneten, “… begann die Antikrisenkoalition eine großflächige Offensive auf die
Demokratie und Freiheit, dabei versuchend die Macht in der Ukraine vollständig zu usurpieren.”. Damit verbunden
tritt der Lwower Oblastrat für die Durchführung von vorgezogenen Neuwahlen ein. “Die heutige Mehrheit in der
Rada ist auf der Basis von Käufen, Wechseln und Lügen begründet. Wie denken, dass nur außerordentliche
Wahlen die Situation im ukrainischen Parlament und Staatswesen stabilisieren können.”, so in dem Aufruf.

Einen dazu analogen Aufruf sendeten die Deputierten an die Abgeordneten des Europäischen Parlamentes. Sie
verlangen darin eine Verstärkung des Monitoring der politischen und ökonomischen Prozesse in der Ukraine. Nach
der Überzeugung der Abgeordneten, “… kehrten in unser Leben die totale Zentralisierung finanzieller Ressourcen,
Korruption, verbrecherische Geschäfte und die persönliche Lenkung der Wirtschaft zurück.”.

Quelle: Kommersant-Ukraine
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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